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Donnerstag, 18.10. | 19:00 Uhr
IUVENTA - SEENOTRETTUNG - EIN AKT VON MENSCHLICHKEIT

82 Minuten | FSK 0 
mehrsprachige Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Eine Gruppe junger Menschen aus Berlin kauft im Herbst 2015 über eine Crowd-
funding-Kampagne einen umgebauten Fischkutter, der im darauffolgenden Jahr zu 
seiner ersten Mission startet. Nach über einem Jahr Einsatz und ca. 14.000 auf 
hoher See geretteter Menschen wurde das Schiff im Sommer 2017 von den italie-
nischen Behörden festgesetzt. Seitdem kursiert u.a. der Vorwurf der Kooperation 
mit Schlepperbanden. Über ein Jahr lang verfolgt der Film das Leben der jungen 
Protagonist*innen, fängt die gesamte Spanne der Mission ein bis zu dem Punkt, an 
dem diese mit der politischen Realität kollidiert.
Im anschluss Talk mit Felix Petersen, incentiveMED gGmbH und einem Crew-
mitglied von Jugend Rettet oder Mission Lifeline (angefragt)| Moderation: N.N.

Dienstag, 23.10. | 19:00 Uhr
RETURN TO AFGHANISTAN 
- DIE VIELEN GESICHTER VON FLUCHT UND MIGRATION

Donnerstag, 11.10. | 19:00 Uhr
GLOBAL FAMILY | Film & Talk 

95 Minuten | FSK 0
mehrsprachige Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Ein anrührender, nachdenklich machender Film zum Reizthema Familiennachzug. 
Diese präzise beobachtende Langzeitdokumentation gibt dem Schlagwort ein leben-
diges Gesicht. Die Familie Shaash lebt auf der ganzen Welt verteilt. Der Bürgerkrieg 
in Somalia hat sie dazu gezwungen. Plötzlich muss die Älteste, Imra (88), ihr Exil in 
Äthiopien verlassen. Die Familie muss schnell eine Lösung finden. Doch wohin soll 
Imra gehen? Und wohin darf sie gehen? Nach Deutschland, Italien oder Kanada? 
Dorthin, wo die anderen Familienmitglieder längst ihren eigenen Träumen von Hei-
mat und Zukunft nachgehen?
Im Anschluss Talk mit Regisseurin Melanie Andernach | Moderation: Prof. 
Gabriele Fischer | Koop: Hochschule Esslingen, vhs Esslingen

41 Minuten | FSK nicht geprüft
mehrsprachige Originalfassung mit deutschen Untertiteln 

Der Film erzählt die Geschichten von sieben afghanischen Geflüchteten, die in ihr 
Heimatland zurückkehren. Ihre Fluchtwege reichen über Generationen. Sie kommen 
aus Deutschland, Pakistan und dem Iran. Einige kehren freiwillig zurück, andere 
wurden abgeschoben. Einige wollen helfen, ihr Land wieder aufzubauen, andere 
sehen für sich keine Zukunft in einer Situation geprägt von Konflikten und Gewalt. 
Gefilmt in Afghanistan im Sommer 2017, beleuchtet diese Dokumentation die Motive 
und Umstände von Rückkehrer*innen. Warum haben sie sich für diesen Weg ent-
schieden? Mit welchen Realitäten sind sie als Rückkehrer konfrontiert? Was sind 
ihre Wünsche und Pläne für die Zukunft?
Im Anschluss Talk mit Jama Maqsudi, Arbeitsgemeinschaft Dritte Welt und 
Mirco Günther, Leiter des Büros Afghanistan der Friedrich-Ebert-Stiftung | 
Moderation: N.N.


